
Herzlich Willkommen 
 

im  

Studentenwohnheim  
Kleine Breite 

 

und viel Erfolg  

an der Ostfalia! 

 

 
  INFO bitte aufmerksam lesen! 
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1 Info - Studentenwohnheim Kleine Breite 
 

Abfall: 

Bei uns wird nach Restmüll, Papier/Pappe, Bioabfall und Kunststoff- bzw. Leichtverpackungen ge-
trennt. Wir bitten Sie herzlich, diese Mülltrennung exakt zu praktizieren. 

Restmüll werfen Sie bitte in die Graue Tonne. 

Papier und Pappe gehören in die Blaue Tonne. 
Kartonagen sind unbedingt komplett zu zerlegen. Dies gilt auch für Pizzakartons! 

Bioabfall bitte in die Grüne Tonne. - Bitte keine Plastiktüten einwerfen! 

Für die Leichtverpackungen steht auf jeder Etage ein Gelber Sack. Bitte ausschließlich saubere Ver-
packungen, Folien etc. einwerfen. Ist der Gelbe Sack voll, bitte draußen in den gelben Container 
(KB41) bzw. die Gelbe Tonne vor der Garage (KB15A) einwerfen und natürlich einen neuen Sack in 
den Ständer einsetzen. 

 

Anmeldung/Ummeldung: 

Nach § 17 Bundesmeldegesetz (BMG) hat sich jeder Bürger, der eine Wohnung bezieht, bei der zu-
ständigen Meldebehörde bzw. dem Bürgeramt innerhalb einer Zweiwochenfrist anzumelden. 

Eine unterlassene oder verspätete Meldung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden kann. 

Folgende Unterlagen müssen vorgelegt werden: 

-  Personalausweis und/oder Reisepass 

-  Wohnungsgeberbestätigung des Vermieters 

Achtung: Wer als Student mit einem Auto im Gepäck umzieht, muss auch das Fahrzeug schnellstmög-
lich ummelden. Das Nummernschild braucht nicht gewechselt zu werden. 

 

Apotheke: 

Herz-Apotheke, Neuer Weg 28A im EDEKA-Einkaufszentrum, Telefon: 05331 9359390 

Akazien-Apotheke, Danziger Straße 14, Telefon: 05331 72817 

 

Arzt: 

Praxis an der Fachhochschule, Fachärzte für Allgemeinmedizin 
Dr. med. Heike Munsch-Giermann und Stefan Munsch, www.praxis-munsch.de 
Am Sonnenhang 4, 38302 Wolfenbüttel, Telefon: 05331 7038231 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Klinikum Wolfenbüttel (Nur außerhalb der üblichen Praxiszeiten!) 
Alter Weg 80, 38302 Wolfenbüttel, Telefon: 05331 8553990 
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2 Info - Studentenwohnheim Kleine Breite 
 

Energie: 

Bitte gehen Sie sparsam mit Elektrizität und Heizenergie um. Bei Wochenendheimfahrten oder in den 
Semesterferien bitte die Heizung im Wohnraum und im Bad runterdrehen. Soweit Ihr Kühlschrank 
über ein Gefrierfach verfügt, bitte regelmäßig abtauen. 

 

Fahrrad: 

Für den Weg zur FH und in die Stadt oder zum Einkaufen bietet sich die Benutzung eines Fahrrades 
an. Die „Fahrradgarage“ befindet sich in der KB15A gegenüber vom Hauseingang und in der KB41 an 
der Südseite des Gebäudes KB41C/D. Ihr Haustürschlüssel passt auch für die dortige Eingangstür, die 
stets abzuschließen ist. Die Einstellung der Fahrräder erfolgt auf eigenes Risiko! 

 

Fernsehen: 

Die in den Apartments befindlichen Antennensteckdosen ermöglichen den Fernsehempfang über die 
hauseigene Sat.-Anlage. Soweit Ihr Fernseher nicht für den Sat.-Empfang eingerichtet ist, benötigen 
Sie einen digitalen Sat.-Receiver und ein entsprechendes Anschlusskabel. 
Siehe auch Rundfunkbeitrag! 

 

Feuer: 

Im Brandfall bitte gefährdete Mitbewohner warnen, soweit möglich einen Löschversuch mit dem vor 
Ort befindlichen Feuerlöscher unternehmen und das Gebäude verlassen. Sogleich die Feuerwehr 
(112) und die Hausverwaltung (05331 907145) anrufen. 

 

Gemeinschaftsraum: 

Der Gemeinschafts- und Fernsehraum im Obergeschoß KB41D steht allen Studenten aus der KB41D 
zur Verfügung. Nach Benutzung bitte sogleich leere Flaschen, Bierkästen und Abfälle beseitigen. 
Bitte achten Sie die Belange der benachbarten Mitbewohner und der Nachbarschaft. 

 

Hausmeister: 

Bei dringenden Störungen, Mängeln oder anderen Problemen bitte den „Hausmeister-Service“ unter 
der Rufnummer 05331-907145 anrufen. Im Regelfall ist die Rufnummer auf das Handy des Vermie-
ters geschaltet. Bei anhaltender Abwesenheit erfolgt eine Weiterleitung an einen Vertreter. 
Zeitunkritische Meldungen bitte per Mail an hausmeister@kb41.de. 

 

Kühlschrank: 

Die Kühlschränke mit Gefrierfach bitte regelmäßig abtauen und in den Semesterferien komplett aus-
schalten. 

 



3 
 

3 Info - Studentenwohnheim Kleine Breite 
 

Lüften und Heizen: 

Wohn- und Schlafräume müssen täglich mindestens morgens und abends richtig durchgelüftet wer-
den, da ansonsten die Gefahr besteht, dass durch eine erhöhte Kondensat-Bildung Stockflecken und 
Schimmel auftreten. Eine regelmäßige Lüftung verschafft Ihnen darüber hinaus ein besseres Raum-
klima, spart Heizkosten und versorgt Sie mit dem nötigen Sauerstoff für ein erfolgreiches Lernen. 

 

Mietvertrag: 

Fragen zum Mietvertrag, Anforderungen von Mietbescheinigungen o.ä. bitte an die nachstehende 
Mailadresse richten: kontakt@kb41.de 

 

Motorrad: 

Motorräder oder Roller sind außerhalb des Grundstückes abzustellen. 
Ggfs. eine Sondergenehmigung bei der Hausverwaltung einholen bzw. Stellplatz anmieten. 

 

Netzwerk: 

Zum Anschluss an das hausinterne Netzwerk (LAN und WLAN) benötigen Sie die Zulassung durch die 
Hausverwaltung, die persönlichen Zugangsdaten und ein handelsübliches LAN-Kabel. Insgesamt kön-
nen je Bewohner maximal fünf Geräte im Netzwerk angemeldet werden. Für die Zulassung und Frei-
schaltung wird dem Nutzer einmalig eine Kostenpauschale in Höhe von EUR 30 belastet. 
 
Über die linke Buchse an der Netzwerkdose im Apartment kann ein kabelgebundenes Gerät ange-
schlossen werden. Sollen weitere kabelgebundenen Geräte, wie zum Beispiel eine Spielekonsole, an-
geschlossen werden, so empfiehlt sich die Zwischenschaltung eines Switches. Bei Geräten, die direkt 
über WLAN angeschlossen werden, wie Smartphones und Tablets, ist in den Geräteeinstellungen das 
entsprechende WLAN KB15 oder KB41 sowie der WLAN-Key (WPA2-Verschlüsselung) einzustellen. 
Anschließend im Browser mit Benutzername und Passwort anmelden. Die Anmelderoutine ist alle 30 
Tage erneut fällig. Insofern empfiehlt es sich, die Zugangsdaten sicher aufzubewahren. 

Bei eventuellen Fragen und Problemen mit dem Netzwerk bitte direkt an die 
  Firma Comlab Computer GmbH wenden. Telefon: 05331-92130 (Herr Kamp) 
  E-Mail:   supportKB15@ccwf.de   oder   supportKB41@ccwf.de 
Soweit vom Nutzer besondere Dienstleistungen im Support angefordert werden, werden diese dem 
Nutzer nach Geltendmachung der Firma Comlab über die Hausverwaltung in Rechnung gestellt. 

 

Notruf: 

Polizei/Notruf:   110 
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112 
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Parkplätze: 

Fahrzeuge können gut an den Straßenrändern in der Nachbarschaft abgestellt werden. 
Die hauseigenen Einstellplätze links bzw. rechts der Einfahrt dürfen lediglich von den Mietern zum 
Kurzparken bzw. zum Be- und Entladen genutzt werden. 
Besucher parken bitte außerhalb des Grundstückes. 
Beim Parken in der „Justus-von-Liebig-Straße“ achten Sie bitte darauf, dass das Halteverbot zu Be-
ginn und Mitte des Monats jeweils zur anderen Straßenseite wechselt. 

 

Post: 

Sämtliche Postzusteller und Paketboten benötigen unbedingt die komplette Adresse, d.h. inklusive 
des Buchstabens für den separaten Hauseingang. Hilfreich ist darüber hinaus die Angabe der Apart-
mentnummer z.B.: Kleine Breite 41D 1.8. Bitte geben Sie bei jeglichem Schriftwechsel und bei Bestel-
lungen im Internet daher stets die vollständigen Absenderangaben für Ihre Lieferadresse an. 

 

Rauchen: 

In den Studentenapartments ist das Rauchen untersagt. Für den Fall der Zuwiderhandlung wird die 
Räumlichkeit nach Auszug zu Lasten des Mieters renoviert bzw. neu gestrichen. 
Am Eingang zur Fahrradgarage steht in der KB41 ein Aschenbecher zur Verfügung. Dort können Sie 
gern rauchen. Bitte keine Kippen auf das Grundstück werfen. Danke! 

 

Rauchwarnmelder: 

Alle Apartments sind mit Rauchwarnmeldern ausgestattet. Die Batterien haben eine Haltbarkeit von 
10 Jahren und sollten vorerst bis Mitte 2024 die Geräte ausreichend mit Spannung versorgen. Um 
sich mit der Handhabung der Warnmelder vertraut zu machen, lesen Sie bitte die Produktbroschüre. 
Bitte prüfen Sie regelmäßig die Funktion. 

 

Reinigung: 

Die Treppenhäuser, Gemeinschaftsräume und Flure werden regelmäßig alle 14 Tage durch eine Rei-
nigungsfirma gesäubert. Die Verbringung des Mülls und Abtransport leerer Flaschen etc. ist Sache 
der Mieter. 

 

Reparaturen: 

Nötigen Reparaturen, zeitunkritische Defekte oder Störungen möglichst per E-Mail anzeigen: 
hausmeister@kb41.de 
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Ruhezeiten: 

Bitte achten Sie im Interesse aller Mieter die übliche Nachtruhe von 22:00 bis 06:00 Uhr. 

 

Rundfunkbeitrag: 

Jeder Wohnungsinhaber ist verpflichtet, den gesetzlichen Rundfunkbeitrag in Höhe von EUR 17,50 im 
Monat zu zahlen. Die entsprechende Anmeldung kann einfach online über www.rundfunkbeitrag.de 
erfolgen. Befreiungen können ggfs. für BAföG-Empfänger, die nicht bei den Eltern wohnen, beantragt 
werden. 

 

Rücklastschrift: 

Miete und Nebenkosten werden monatlich jeweils am 3. per SEPA-Lastschriftmandat erhoben. Für 
vom Mieter zu vertretende Rücklastschriften wird von Seiten der Hausverwaltung (neben der Rück-
lastschriftgebühr der Bank des Mieters) eine Gebühr in Höhe von EUR 5,00 erhoben. 

 

Schlüssel: 

Jedem Mieter eines Studentenapartments werden zwei Haus- und Wohnungsschlüssel und ein Brief-
kastenschlüssel ausgehändigt. Es empfiehlt sich, den Zweitschlüssel beim Nachbarn oder Freund/-in 
zu deponieren, um bei möglichen Verlusten oder einem Vergessen einen Schlüssel vor Ort zu haben. 
Unser Hausmeisterservice ist nicht immer vor Ort bzw. oftmals auch nicht erreichbar und kann somit 
nicht immer sofort helfen. 

Nur im Notfall Schlüsseldienst Begerock, Breite Herzogstraße 5, Telefon: 0171 6400647 (24h) 

Jeder Schlüsselverlust ist umgehend der Hausverwaltung anzuzeigen. Etwaige Kosten für die Wieder-
beschaffung der Schlüssel bzw. den Austausch des Wohnungstürschlosses gehen zu Lasten des Mie-
ters. 

 

Sicherungen: 

Bei der Nutzung diverser Elektrogeräte kann es vorkommen, dass die Elektrosicherung rausspringt. 
Sollten die Sicherungen häufiger rausspringen, sind die genutzten Elektrogeräte zu prüfen und die 
Hausverwaltung zu informieren. 

Die Sicherungen finden Sie: 
KB15A: Im Hausanschlussraum im Waschkeller 
KB41: In den Wohnungen bzw. im Keller 
KB41C: Der Sicherungskasten befindet sich im Keller/Zählerwand 
KB41D: Die Sicherungskästen befinden sich im Erdgeschoß im links gelegenen Abstellraum und ober-
halb der Tür zum rechts gelegenen Abstellraum. Im Obergeschoß befindet sich der Sicherungskasten 
im Flur links. 
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Staubsauger: 

In der KB41D befinden sich in den Abstellräumen EG links und OG rechts hauseigene Staubsauger zur 
Benutzung durch die dortigen Mieter. 
In der KB15A steht der Staubsauger unter der Treppe im Kellergeschoß. 

 

Terrasse: 

Die Terrasse der KB41 links der Einfahrt kann von allen dort beheimateten Studenten zum „Chillen 
und Grillen“ genutzt werden. Im Gartenhaus befinden sich Gartenmöbel und auch ein Grill. 
Die Terrasse der KB15A befindet sich rechts vom Eingang. Grill und Liegestühle sind in der Garage.  

Mit Rücksicht auf die Nachbarschaft sollte die Nachtruhe spätestens ab 22:30 Uhr eingehalten wer-
den. Radio- und Musikhören oder Fernsehen ist im Freien nicht gestattet. 

 

Waschsalon – Waschen und Trocknen: 

Für die Nutzung der Waschmaschine und des Wäschetrockners in der KB15A bzw. KB41D müssen Sie 
einmalig die WeWash-App für iOS oder Android auf Ihr Smartphone downloaden und sich registrie-
ren. Danach können Sie über die App die Maschinen reservieren und nutzen. Die Abrechnung der 
Nutzungsentgelte erfolgt automatisch über WeWash. Bitte nach jeder Nutzung des Wäschetrockners 
das Flusensieb reinigen. Trockner und Waschmaschine aus Gründen des Lärmschutzes für die Mitbe-
wohner bitte nur bis max. 21:30 Uhr beladen. 

Trocknen lassen können Sie die Wäsche auf den Trocknergestellen im Waschsalon oder draußen ab-
seits vom Hauseingang. In der KB41 können Sie gern aus dem Gartenhaus die Wäschespinne entneh-
men und vor dem Gartenhaus auf dem Rasen aufstellen. Es ist untersagt, Wäsche auf den Fluren 
oder in den Apartments trocknen lassen. (Schimmelbildung!) 

Ein Bügeleisen nebst Bügelbrett können Sie in den „Waschsalons“ ausleihen. 

 

Wasser: 

Im Falle eines Wasserrohrbruches (Kommt hoffentlich nie vor!) finden Sie den Haupthahn der Was-
serzuleitung für das gesamte Grundstück im Keller am Eingang Kleine Breite 41C. In der KB15A im 
Hausanschlussraum im hinteren Bereich des Waschsalons. Im Fall der Fälle bitte den Haupthahn zu-
drehen und sofort die Hausverwaltung bzw. den Hausmeister informieren. 

 

19.03.2022/IS 



 



Liebe Mieterin, lieber Mieter,
wir freuen uns, Sie über die neuen Rauchwarnmelder
in Ihrer Wohnung zu informieren und möchten Ihnen
nachfolgend einige Empfehlungen und Tipps für den Fall
geben, dass ein Alarm ausgelöst wird.

Was ist ein Rauchwarnmelder?

Ein Rauchwarnmelder ist ein Frühwarngerät. Bei richtigem Gebrauch ver-
schafft er Ihnen und Ihrer Familie im Falle eines Brandes wertvolle Zeit zur
Flucht. Ein Rauchwarnmelder kann kein Feuer verhindern. Deshalb ist es
wichtig, dass Sie Ihren Fluchtweg im Voraus planen. Üben Sie die Flucht-
pläne für den Ernstfall ein, damit jeder im Haushalt weiß, was bei einem
Alarm zu tun ist.

Wichtige Merkmale und Funktionen Ihres 
Rauchwarnmelders

• Fest eingebaute Lithium-Batterie mit 10-jähriger Lebensdauer. 
Kein Batteriewechsel nötig. 

• Großer Test-/Stummschaltknopf, um die Funktionalität des Gerätes zu
überprüfen und mögliche Fehlalarme zu stoppen. 

• Verzichtet auf störendes LED-Blinken und sichert angenehme Nachtruhe.
• Alarmsignal mit einer Lautstärke von 85 dB(A) in 3m Abstand – das ist 

sehr laut. Bitte halten Sie den Melder niemals direkt ans Ohr, sondern 
mindestens eine Armlänge von sich entfernt.

Funktions- und Gerätetest

Die Geräte werden einmal jährlich einer professionellen Wartung unter-
zogen. Zusätzlich können Sie zum Wohle Ihrer eigenen Sicherheit die
Funktionsweise Ihres Rauchwarnmelders selbst überprüfen. Das wird Ihnen
und Ihrer Familie helfen, sich mit dem Gerät und dem Alarmton vertraut
zu machen. 

• Halten Sie den Testknopf gedrückt, bis der Alarm ausgelöst wird. Die 
rote LED-Anzeige blinkt sehr schnell, ungefähr zweimal pro Sekunde. 

• Kurz nachdem Sie den Knopf loslassen, verstummt der Alarm wieder.

ACHTUNG: Testen Sie Ihr Gerät niemals mit echtem Rauch oder Feuer. 

Reinigung und Pflege

• Um die Empfindlichkeit des Melders im Hinblick auf mögliche Rauch-
entwicklung zu gewährleisten, ist es erforderlich, das Gerät frei von 
Staub, Schmutz und Spinnweben zu halten. 

• Auf keinen Fall darf der Rauchwarnmelder mit Farbe überstrichen 
werden. 

• Sollte das Gerät auf irgendwelche Art beschädigt worden sein oder 
nicht mehr richtig funktionieren, kontaktieren Sie bitte Ihren Kunden-
dienst.

Was ist zu tun, wenn der Rauchwarnmelder Alarm
schlägt, aber keinerlei Anzeichen von Feuer
erkennbar sind?

• Auch wenn es bei einem Alarm keine Anzeichen von Rauchentwicklung, 
Hitze oder Brandgeräuschen gibt, sollte zunächst davon ausgegangen 
werden, dass es brennt. 

• Überprüfen Sie Ihre Wohnung sorgfältig, ob irgendwo ein kleines Feuer schwelt.
• Überprüfen Sie, ob es irgendwo eine Rauch- oder Dampfquelle wie z. B. 

Kochdämpfe gibt, die durch eine Lüftungsanlage zu dem Rauchwarnmelder
gelangen. 

• Evakuieren Sie die Wohnung/ das Gebäude sofort, wenn Sie eine Feuerquelle 
finden (siehe Hinweise auf der Rückseite).

Umgang mit unerwünschtem Alarm

1. Sollte es zu einem unerwünschten Alarm kommen, drücken Sie einfach 
den Stummschaltknopf. Der Melder wird dann für ca. 10 Minuten stumm 
geschaltet. 

2. Die rote LED-Anzeige blinkt in diesem Fall alle 10 Sekunden, um anzuzeigen, 
dass das Gerät stumm geschaltet wurde. 

3. Am Ende der Stummschaltung kehrt der Rauchwarnmelder automatisch in 
seinen normalen Empfindlichkeits-Zustand zurück. Falls mehr Zeit benötigt
wird, drücken Sie einfach erneut den Stummschaltknopf.

Mögliche Auslöser von
unerwünschten Alarmen

Koch- und Wasserdampf sowie 
Staub- und Schmutzentwicklung
können mögliche Ursachen 
für einen unerwünschten Alarm
sein. Sollten beispielsweise 
aufgrund der Lage oder des
Gebrauchs der Küche über-
proportional viele Alarme ausgelöst werden, bitten 
Sie Ihren Kundendienst, den Rauchwarnmelder an 
einer Stelle zu montieren, wo er weniger von
Kochdünsten und/oder Dampf erreicht werden kann.

Weitere Informationen zu den Geräten finden Sie auf der 
Internetseite des Herstellers unter www.eielectronics.de Ei
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Kurzanleitung für Rauchwarnmelder
Serie Ei650

Testsieger 
bei Rauchwarnmeldern

* Platz 1 bei Stiftung Warentest (1/2013), 60million de consommateurs (10/2014), konsument (3/2013), FRC Magazine (11/2009).
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Hier finden Sie wichtige Empfehlungen dazu, wie Sie sich im Falle eines Brandes verhalten 
sollten. Es handelt sich um Erfahrungswerte. Jeder Bewohner sollte sich darüber hinaus mit den
speziellen Gegebenheiten seiner Wohnung befassen, um im Notfall richtig reagieren zu können. 
Ei Electronics kann dafür keine Haftung übernehmen.

Verlassen Sie die Wohnung bzw. das Gebäude so schnell wie möglich.

Halten Sie sich nicht damit auf, persönliche Dinge einzupacken. Haben Sie 
Kenntnis über den Fluchtweg und vereinbaren Sie im Voraus einen Treffpunkt 
für alle Familienmitglieder außerhalb des Gebäudes. 

Überprüfen Sie die Zimmertüren auf Hitze oder Rauch. Öffnen Sie keine 
heißen Türen. Nehmen Sie einen anderen Fluchtweg. Schließen Sie alle Türen 
hinter sich, um die Ausbreitung von Rauch und Feuer zu verlangsamen. 

Bei starker Rauchentwicklung kriechen Sie am Boden. Atmen Sie in 
kurzen Zügen, wenn möglich durch ein nasses Tuch oder halten Sie die Luft an. 
Es sterben mehr Personen an einer Rauchvergiftung als an dem Feuer selbst.

Bei einem verqualmten Treppenhaus, halten Sie die Wohnungstür 

unbedingt geschlossen und warten Sie in der Wohnung auf die 
Feuerwehr. Machen Sie sich am Fenster oder auf dem Balkon bemerkbar. 

Alarmieren Sie die Feuerwehr unter Notruf 112.

Nennen Sie Ihren Namen und Ihre Adresse.

Warnen Sie Angehörige und Mitbewohner und bringen Sie diese 
und sich selbst in Sicherheit.

Warten Sie auf die Feuerwehr und weisen Sie sie auf Hauszugänge hin. 
Wenn möglich und erforderlich halten Sie Schlüssel bereit. 

Bekämpfen Sie den Brand nur dann, wenn Sie sich nicht selbst in

Gefahr bringen.

Benutzen Sie keine Aufzüge im Brandfall. Sie können zur tödlichen Falle werden.

Kehren Sie niemals zurück in ein brennendes Gebäude. 

*Quelle: Ei Electronics, Berliner Feuerwehr

Notruf 112FEUERWEHR

Verhalten im Brandfall*
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Richtiges Heizen und Lüften 
Schimmel vermeiden, Heizkosten sparen 

Vor  allem  in  der  kalten  Jahreszeit  ist
richtiges Heizen und Lüften wichtig, um
Heizkosten  zu  senken  und  Schimmel  in
der Wohnung zu vermeiden.
Richtiges  Heizen  und  Lüften  spart  nicht  nur
Geld, sondern trägt auch zu einem gesunden
Raumklima  und  somit  zur  Vermeidung  von
Schimmelpilzen bei. Schimmel kann infolge zu
geringer  Raumtemperatur  und  nicht  ausrei-
chender  Frischluftzufuhr  entstehen.  Kann  die
Luft nicht genügend Feuchtigkeit aufnehmen,
kommt es zu Kondensation und zu Nässe im
Wohnbereich. 

Richtiges Heizen

 Grundsätzlich  sollten  in  der  Wohnung
Temperaturen  zwischen  18  und  21  Grad
nicht unterschritten werden.

 Heizung nie ganz abstellen, auch nicht bei
längerer Abwesenheit! Ständiges Auskühlen
und Wiederaufheizen ist in der Regel teurer
als  das  Halten  einer  abgesenkten  Durch-
schnittstemperatur.

 Türen  zwischen  unterschiedlich  beheizten
Räumen immer geschlossen halten.

 Nicht einen Raum über einen anderen be-
heizen.  Das  „Überschlagenlassen“  führt
warme und somit feuchte Luft in das nicht
beheizte  Zimmer  und  schlägt  dort  als
Feuchtigkeit nieder.

Richtiges Lüften

 Richtiges  Lüften  heißt  Stoßlüften:  Die
Fenster  kurzfristig  ganz  öffnen.  Die  Kipp-
lüftung ist wirkungslos, verschwendet Heiz-
energie und kühlt die Außenwände aus.

 Nicht  von  einem Zimmer  in  ein  anderes
Zimmer, sondern immer nach draußen lüf-
ten.

 Morgens  in  der  ganzen  Wohnung  einen
kompletten  Luftwechsel  vornehmen.  Am
Besten  mit  Durchzug,  mindestens  aber  in
jedem Raum das Fenster ganz öffnen.

 Selbst bei Windstille und geringem Tempe-
raturunterschied reichen 15 Minuten Stoß-
lüften aus.

 Je kälter die Außentemperatur, desto kür-
zer muss gelüftet werden.

 Auch lüften, wenn es draußen regnet. Die
Außenluft ist immer noch trockener als die
warme Zimmerluft.

 Vormittags und nachmittags nochmals die
Räume lüften, in denen sich Personen auf-
gehalten haben. Abends einen kompletten
Luftwechsel  in  der  ganzen  Wohnung vor-
nehmen.

 Bei  Abwesenheit  tagsüber  reicht  es  aus,
morgens und abends Stoß zu lüften.

 Bei Bädern ohne Fenster auf dem kürzes-
ten Weg durch ein anderes Zimmer lüften.
Alle anderen Türen dabei geschlossen hal-
ten,  damit  sich  der  Wasserdampf  nicht
gleichmäßig in der Wohnung verteilt.

 Große  Mengen  Wasserdampf,  z.  B.  beim
Kochen, sofort nach außen leiten. Auch hier
durch das Schließen der anderen Zimmertü-
ren verhindern, dass sich der Dampf in der
Wohnung verteilt.

 Wenn  die  Wäsche  in  der  Wohnung  ge-
trocknet werden muss, dann dieses Zimmer
öfter lüften und die Zimmertür geschlossen
halten. Nach dem Bügeln lüften.

 Luftbefeuchter sind in der Regel überflüs-
sig.

 Bei neuen Isolierglasfenstern häufiger lüf-
ten als früher! Man spart immer noch Heiz-
energie im Vergleich zu vorher.

Faustregel: Je kühler die 
Zimmertemperatur, desto öfter lüften!

Lüften – gewusst wie:
Monate        Lüftungsdauer
Dezember bis Februar            4-6 Minuten
Monate März, November  6-10 Minuten
Monate April, Oktober  10-15 Minuten
Monate Mai, September  16-20 Minuten
Monate Juni bis August  20-30 Minuten






